
  

 

 

GEBT DER 

ERWACHSENEN- 

UND 

WEITERBILDUNG 

EINE ZUKUNFT! 

 
www.tinyurl.com/vhs-petition 



V.i.s.d.P.: Stephan Pabel, Zur Marterkapelle 2, 53127 Bonn 

Im Jahr 2019 feiern die VHSen 100-jähriges Jubiläum. Angesichts der wachsenden 

Bedeutung der Weiter- und Erwachsenenbildung erweitern sich auch die Aufgaben 

der Volkhochschulen. Sie sind Bildungs- und Begegnungsstätten und fördern 

Teilhabechancen und den gesellschaftlichen Zusammenhalt, beispielsweise mit 

Fremdsprachen-, Computer- und Musikkursen, dem Nachholen von Schulabschlüssen, 

Deutsch- und Integrationskursen sowie beruflicher, politischer, gesundheitlicher und 

rhetorischer Bildung. 

Doch der Bildungsauftrag der Volkshochschulen wird zu einem nicht unerheblichen 

Teil auf dem Rücken der Lehrkräfte ausgetragen. Die Kurse werden nämlich 

überwiegend von Honorarlehrkräften gestemmt. Das bedeutet: keine Lohnfortzahlung 

bei Krankheit, Arbeitsverträge nur über wenige Wochen hinweg und so niedrige 

Honorare, dass Altersarmut vorprogrammiert ist, und das im öffentlichen Auftrag. Ein 

Nettoeinkommen von 1.000 - 1.500 € in Vollzeit ist die Regel - für eine pädagogische 

Tätigkeit, die einen Hochschulabschluss voraussetzt! 

Wir fordern daher eine Qualitätsoffensive für die Volkshochschulen, die konsequent 

beim Personal ansetzt. Wir laden alle ein, die an der VHS arbeiten, lehren und lernen: 

Setzen Sie ein Signal für faire Weiterbildung und unterzeichnen Sie die Petition. 

www.tinyurl.com/vhs-petition 


